
Univ. Greifswald K. Steffen, Wege zum Publizieren von FOD. UB Greifswald 113. 10. 2020

Wege zum Publizieren von 
Forschungsdaten  

Kai Steffen

Wiss. Bibliothekar,
Universitätsbibliothek Greifswald

13. Okt. 2020

Virtueller Thementag Forschungsdaten



Univ. Greifswald K. Steffen, Wege zum Publizieren von FOD. UB Greifswald 213. 10. 2020

Gliederung

Themenblock A: Erläuterungen

1. Welche Daten sind publizierbare 
Forschungsdaten? 

2. Welche Vorteile bringt eine Publikation?

3. Richtlinien, Fördervorgaben, Policies

4. Nachnutzbarkeit erfordert Regeln und 
Standards: FAIR-Prinzipien
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Gliederung

Themenblock A: Erläuterungen

5. Datenvorbereitung, Standardisierung, 
Datenmanagement planen

6. Metadaten, Beschreibung,
Zeitstempel/Versionierung

7. Forschungsdaten zitierfähig machen: 
Persistente Identifier

8. Publikationswege und Repositorien finden
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Gliederung

Themenblock B Aufgabe

9.  Wahl eines Publikationsorts

10. Finden Sie für sich geeignete

Fachrepositorien

11. Veranschaulichen Sie sich ein institutionelles

Repositorium 

12. Betrachten und prüfen Sie Ihre 

eigenen Daten. Bereits geeignet?
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Gliederung

Themenblock C Erläuterung

13. Rechts- und Ethikfragen beachten

14. Lizenzmodelle / Open Access festlegen

15. Metadaten erzeugen

16. Verknüpfbarkeit mit der Hauptpublikation

17. Forschungsdaten recherchieren
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Gliederung

Themenblock C Erläuterung

18. Der „Lebenszyklus“ von FOD

19.Wo finde ich Links und Literatur zum 
Forschungsdatenmanagement?

20.Wo finde ich Best-practice-Beispiele, 
Ansprechpartner und Hilfen?

21.Fazit, Diskussion, weitere Fragen
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Welche Daten sind Forschungsdaten?

Definition

Forschungsdaten (oft abgekürzt als FOD) sind 
„Daten, die während wissenschaftlicher Tätigkeit (z. B. durch 
Messungen, Befragungen, Quellenarbeit) entstehen. Sie bilden 
eine Grundlage wissenschaftlicher Arbeit und dokumentieren 
deren Ergebnisse.“

https://www.forschungsdaten.info/themen/informieren-und-planen/was-sind-
forschungsdaten/ (Abruf: 28.09.2020)

„Zu Forschungsdaten zählen u.a. Messdaten, Laborwerte, 
audiovisuelle Informationen, Texte, Surveydaten, Objekte aus 
Sammlungen oder Proben, die in der wissenschaftlichen Arbeit 
entstehen, entwickelt oder ausgewertet werden. Methodische
Testverfahren, wie Fragebögen, Software und Simulationen 
können ebenfalls zentrale Ergebnisse wissenschaftlicher 
Forschung darstellen und sollten daher ebenfalls unter den 
Begriff Forschungsdaten gefasst werden.“

https://www.dfg.de/foerderung/antrag_gutachter_gremien/antragstellende/nachnutzung
_forschungsdaten/ (Abruf: 28.09.2020)
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Typologie von Forschungsdaten

Forschungsdaten sind typologisch nach 
Verarbeitungsstand zu unterscheiden:

1. Primärdaten (bzw. Rohdaten)

Hierunter fallen Ausgangsdaten, z.B. unverarbeitete 
Messergebnisse, Klima- und Wetterdaten, 
Astrophysikalische Beobachtungen, Survey-Daten und 
die dazugehörigen Fragebögen, aber auch Scans, Fotos, 
Tonaufzeichnungen, Textcorpora etc., Bodenproben, 
Abbildungen, selbst Programmcodes von Software und 
Digitalisate von analogen Untersuchungsgegenständen 
(z.B. Karten, Manuskripte etc.).
Oft sind hier große Datenmengen aufgelaufen, die eine 
Massendatenarchivierung erfordern.
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Typologie von Forschungsdaten

2. Sekundärdaten
(Verarbeitete und analytisch gruppierte Daten)

Das sind z.B. aufbereitete Tabellen, Analysen, 
Laborbücher, Fundortverzeichnisse, Dokumentationen 
von Versuchsanordnungen, Transkriptionen, Modelle, 
Simulationen etc. Ggf. auch Codierungen und 
Aufzeichnungen für die Forschungsmethodiken, die Sie 
entwickeln.
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Typologie von Forschungsdaten

3. Metadaten

Hinzugefügte Texte und Informationen, die Ihre Primär-
und Sekundärdaten beschreiben und sie zielgerichtet  
auffindbar werden lassen.
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Warum FOD veröffentlichen?

Warum veröffentlicht man Forschungsdaten?

- Belegdaten zur Diss., Habil., zum Aufsatz- oder zur  
Monographien-Publikation

- Daten für eine allgemeinere Begutachtung
- Ergebnisdaten zum Projektabschluss
- Datenmaterial zum kollaborativen Weiterbearbeiten
- Hintergrundmaterial für Thesen und Debatten

- Open Science
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Warum FOD veröffentlichen?

• Die Datenveröffentlichung erhöht im Sinne der „guten wissenschaftlichen 
Praxis" die Falsifizierbarkeit und Validierbarkeit von 
Forschungsergebnissen.

• Eine Publikation der Forschungsdaten verbunden mit der Lizenzierung zur 
Nachnutzung vermeidet idealerweise eine doppelte Datenermittlung und 
bietet die Basis für die Analyse in anderen Forschungskontexten.

• Die publizierten Forschungsdaten können für neue Projekte nachgenutzt 
werden und neue Forschungsfragen generieren oder beantworten. Sie 
liefern Synergien für künftige ähnliche Vorhaben und neue Erkenntnisse.

• Es entstehen bessere Grundlagen für Überblicksanalysen und 
Metastudien.

Verwendung von Textbestandteilen aus: 
https://www.ub.uni-osnabrueck.de/publizieren_archivieren/forschungsdaten/warum_forschungsdaten_publizieren.html

(Abruf: 28.09.2020)

Siehe auch: „Digitale Forschungsdaten offen zugänglich machen“ 
im Positionspapier der Helmholtz-Gesellschaft https://www.helmholtz.de/os-positionspapier/
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Welche Vorteile bringt die Publikation?

Vorteile für Sie persönlich:

• FOD zu publizieren erhöht Ihre Förderfähigkeit, 
Ihre Sichtbarkeit und Ihre Reputation. 

• Zitierfähige Datenpublikationen sind auch für sich eine  
anerkannte individuelle Forschungsleistung.

• Ihre Forschung wird nachvollziehbarer und gut  
reproduzierbar.

• Sie werden häufiger zitiert*.

z.B. *Drachen et al.: Sharing data increases citations. Dies und mehr dazu:
https://www.ub.tum.de/forschungsdaten-publizieren
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Wo gibt es die Pflicht zur Publikation?

• Belegdaten müssen schon für Gutachter über einen längeren 
Zeitraum gesichert sein.

• Auch Zeitschriften mit höheren Impact Faktoren fordern oft, 
dass die Daten zu den bei ihnen publizierten Artikeln nutzbar 
hinterlegt werden.

• Forschungsförderer (DFG, BMBF u.a.) und 
Hochschulleitungen (HRK) erwarten, dass die in öffentlich 
finanzierter oder geförderter Forschung entstandenen Daten 
künftig weiternutzbar sind und deshalb veröffentlicht werden.
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Nationale Programme

Bundesministerium:
„Forschungsdaten werden oft nur lokal und 
vorübergehend gespeichert. Dadurch gehen 
Datenschätze“ der Wissenschaft verloren. 

„Mit der Nationalen Forschungsdateninfrastruktur 
[NFDI] möchte das BMBF das ändern: Sie soll ein 
Wissensspeicher für die ganze Forschungslandschaft 
sein.“

„Dezentral, projektförmig oder temporär gelagerte 
Datenbestände“ sollen künftig geeignet erschlossen 
werden und in einer „Gesamtstruktur untereinander 
verknüpfter Konsortien“ nachnutzbar werden. 
Es entsteht ein Infrastrukturprogramm für das Publizieren 
von FOD.

https://www.bmbf.de/de/nationale-forschungsdateninfrastruktur-8299.html
(Abruf: 28.09.2020)
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Strategiepapiere

NFDI
https://www.bmbf.de/de/nationale-forschungsdateninfrastruktur-8299.html

Zur Förderung von FODM-Konsortien via NFDI:
https://www.forschungsdaten.info/fdm-im-deutschsprachigen-raum/nfdi-
nationale-forschungsdateninfrastruktur/

Für die historische Forschung z.B:
https://www.historikerverband.de/verband/nfdi.html

Gemeinsame Wissenschaftskonferenz von Bund und Ländern: 
https://www.gwk-bonn.de/themen/weitere-
arbeitsgebiete/informationsinfrastrukturen-nfdi/

Deutsche Forschungsgemeinschaft DFG
https://www.dfg.de/foerderung/programme/nfdi/index.html

European Open Science Cloud (EOSC) in Planung:
https://ec.europa.eu/digital-single-market/en/%20european-cloud-initiative
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Policies, Richtlinien, Empfehlungen

https://www.dfg.de/foerderung/antrag_gutachter_gremien/antragstellende/index.html#anker62196163
(Abruf: 28.09.2020)

Ähnlich BMBF, Helmholtz-Gesellschaft, MPG, Leopoldina u.a.

zum Umgang mit Forschungsdaten
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Policies, Richtlinien, Empfehlungen
Fachspezifische DFG-Leitlinien zum Umgang mit Forschungsdaten 

 pdf Handreichung des Fachkollegiums 101 zum Umgang mit Forschungsdaten (PDF | 45 KB)

 pdf Handreichung des Fachkollegiums 106 zum Umgang mit Forschungsdaten (PDF | 124 KB)

 pdf Bereitstellung und Nachnutzung von Forschungsdaten in der Soziologie: Stellungnahme des Vorstands 
und Konzils der DGS (PDF | 761 KB)

 pdf Digitaler Wandel in der Wissenschaft: Herausforderungen und Chancen für das Fachgebiet 
Materialwissenschaft und Werkstofftechnik (PDF | 92 KB)

 Information für die Wissenschaft Nr. 66/2015: DFG verabschiedet Leitlinien zum Umgang mit 
Forschungsdaten

 Information für die Wissenschaft Nr. 36/2015: Richtlinien zum Umgang mit Forschungsdaten in der 
Biodiversitätsforschung 

 pdf Richtlinien zum Umgang mit Forschungsdaten in der Biodiversitätsforschung (PDF | 192 KB)

 pdf Guidelines on the Handling of Research Data in Biodiversity Research (PDF | 22 KB)

 pdf Bereitstellung und Nutzung quantitativer Forschungsdaten in der Bildungsforschung: Memorandum des 
Fachkollegiums „Erziehungswissenschaft“ der DFG (PDF | 389 KB)

 pdf Forschungsdatenmanagement in den Sozial-, Verhaltens- und Wirtschaftswissenschaften -
Orientierungshilfen des Rats für Sozial- und Wirtschaftsdaten (PDF | 60 KB)

 pdf Forschungsdatenmanagement in den Wirtschaftswissenschaften (PDF | 94 KB)

 pdf Managing Research Data: “Economic Sciences” (PDF | 92 KB)

 pdf Förderkriterien für wissenschaftliche Editionen in der Literaturwissenschaft (PDF | 145 KB)

 pdf Empfehlungen zu datentechnischen Standards und Tools bei der Erhebung von Sprachkorpora (PDF | 
387 KB)

https://www.dfg.de/foerderung/antrag_gutachter_gremien/antragstellende/nachnutzung_forschungsdaten/
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Policies, Richtlinien, Empfehlungen

https://www.forschungsdaten.org/index.php/Data_Policies (Abruf: 29.09.2020)
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Teil des Förderantrags

z.B. DFG: „Werden in dem geplanten Projekt systematisch 
Forschungsdaten erhoben, die für eine Nachnutzung geeignet sind, sollte 
der Antrag ein entsprechendes Konzept für die Überführung der 
Forschungsdaten in vorhandene Datenbanken oder Repositorien enthalten. 
Häufig ist es in diesem Fall sinnvoll, bereits in der Planungsphase Kontakt 
zu den Ansprechpersonen der entsprechenden Infrastrukturen 
aufzunehmen, um existierende Standards nutzen zu können oder um 
gegebenenfalls anfallende Kosten für diese Schritte in den Antrag 
integrieren zu können.“

Leitfaden für die Antragstellung - Projektanträge (Punkt 2.4)
https://www.dfg.de/formulare/54_01/index.jsp
Umgang mit Forschungsdaten 
https://www.dfg.de/foerderung/antrag_gutachter_gremien/antragstellende/nachnutzung_forschungsdaten/in
dex.html

https://www.dfg.de/foerderung/antrag_gutachter_gremien/antragstellende/index.html#anker62196163
(Abruf: 28.09.2020)
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Nachnutzbarkeit FAIR

In aller Regel müssen für die Forschungsdatenarchivierung 
und ihre Zugänglichkeit wenigstens die vier FAIR-Prinzipien 
Beachtung finden:

FAIR-Prinzipien:

Findable (auffindbar)

Accessible (zugänglich)

Interoperable (allgemeiner technisch verwendbar)

Reusable (nachnutzbar)
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Nachnutzbarkeit: FAIR

https://zenodo.org/record/2547339
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Nachnutzbarkeit: FAIR

https://zenodo.org/record/2547339,   Mehr https://www.force11.org/group/fairgroup/fairprinciples
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Wo speichern Sie zurzeit Ihre Daten?

Besser: Sie wählen ein zertifiziertes 
Forschungsdatenarchiv.

Quelle: https://www.uni-due.de/rds/daten_speichern.php (Abruf 01.10.2020)
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Datenmanagement durchführen

Forschungsdaten (laufend) geeignet archivieren

o Datenmanagementplan aufstellen

o Daten laufend sichern und an geeignetem Ort archivieren

o prüfen, ob und wo die FOD nicht nur archiviert sondern auch 
publiziert werden können und was dafür benötigt wird.
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Verantwortlichkeits- und Nutzungsfragen 

o Welche Art von Daten werden im Projekt erzeugt und 
verwendet?

o Welche Daten müssen nach Projektende archiviert werden?
o Wie lange sollen die Daten archiviert werden? 
o Sollen die Daten ganz oder in Auswahl publiziert werden?
o Sollen/müssen Zwischenschritte der Datengenerierung und 

–verarbeitung dokumentiert sein?
o Wer darf (nichtpublizierte) Daten nach Projektende nutzen 

und unter welchen Nutzungsbestimmungen?
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Datenmanagementplan erstellen

Verwenden Sie z.B. Muster-Managementpläne.

o des Universitäts-Rechenzentrums Greifswald
(U. Najmi)

https://rz.uni-greifswald.de/dienste/studium-lehre/forschungsdaten-managen/dmp-daten-
management-plan/muster-dmp/
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Datenmanagementplan

Nutzen Sie Hilfen zur Erstellung Ihres 
Datenmanagementplans.

https://www.forschungsdaten.info/themen/informieren-und-
planen/datenmanagementplan/

https://www.forschungsdaten.org/index.php/Data_Management_Pl%C3%A4ne

https://www.dcc.ac.uk/dmponline

Beachten Sie:

Die Erstellung und Einhaltung des DMP erfordert personelle Ressourcen und Zeit 
und ggf. zusätzliche Infrastruktur (Software, Lizenzen). 
Dafür schützt er vor Unpublizierbarkeit und Datenverlusten.
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Vorteile

Quelle: https://zenodo.org/record/1441115
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Datenformat-Standardisierung

Inhalt Empfohlenes Format 

Text 

PDF (ideal: PDF/A) 
ohne Formatierung: TXT 
für Editierbarkeit: ODT, RTF, HTML 
 
mit Formeln: LaTeX (TEX) 

Tabelle 
CSV / TSV 
numerische Daten: HDF5 

Grafik 
Rastergrafik: PNG, TIFF (baseline) 
Vektorgrafik: SVG, EPS 

Multimedia 
Container: MKV, WebM, OGG 
Video-Codec: AV1, VP9 
Audio-Codec: FLAC, WAV (PCM-Daten), Vorbis, Opus 

relationale Datenbank SIARD, Dump, XML, siehe auch Tabellenformate 

allg. strukturierte Daten XML bzw. verbreitete XML-Dialekte, JSON, YAML 

  

Nicht in WORD, nicht in EXCEL u.a. layoutabhängigen u. stark veränderlichen Formaten. 

https://ub.tum.de/forschungsdaten-
publizieren#Was%20m%C3%BCssen%20Sie%20bei%20der%20Archivierung%20beachten?
(Abruf: 29.09.2020)

Dateinamen von Anfang an sprechend und versionierbar konzipieren:

Mehr: http://www.rfii.de/download/herausforderung-datenqualitaet-november-2019/
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Daten-Vor- und Aufbereitung

https://www.forschungsdaten-bildung.de/datei-benennung



Univ. Greifswald K. Steffen, Wege zum Publizieren von FOD. UB Greifswald 3213. 10. 2020

Datenvorbereitung, Standardisierung

Aufbereitung, Zeitstempel, Versionierung,…

https://rz.uni-greifswald.de/dienste/webdienste/versionskontrollsysteme/
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Data Sharing im Workflow

https://rz.uni-greifswald.de/dienste/studium-lehre/forschungsdaten-managen/werkzeuge/
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Data Sharing in „virtuellen 
Forschungsumgebungen“

Virtuelle Forschungsumgebungen sind Arbeitsplattformen zum 
kollaborativen (gemeinsamen) Arbeiten in offenen 
Forschungsgruppen.

Beispiele sind Plattformen wie 
TextGrid https://textgrid.de/
oder FuD der Uni Trier. https://fud.uni-trier.de/

Auch Projekte können mit ihren FOD so offen kollaborativ 
arbeiten. Ein Beispiel aus Greifswald: 
TOPORAZ und TRANSRAZ (Prof. Gerhard Weilandt, CDFI). 
https://cdfi.uni-greifswald.de/kunstgeschichte/forschung/forschungsprojekte/lehrstuhl-prof-dr-
weilandt/
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Datenmanagement planen bis zur 
Veröffentlichung

Quelle: https://zenodo.org/record/1441115



Univ. Greifswald K. Steffen, Wege zum Publizieren von FOD. UB Greifswald 3613. 10. 2020

Datenmanagement planen bis zur 
Veröffentlichung

Quelle: https://zenodo.org/record/1441115
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Daten publizieren nur mit Identifier

.

Persistente Identifier sind für zitierfähige Datenpublikationen nötig:

DOI (Digital Object Identifier) –
und

URN (Uniform Resource Name)

Dies sind dauerhafte Kennungen für das Objekt selbst, unabhängig vom 
Speicherort. 

Wenn aber nach der Veröffentlichung jedoch durch Fortschreiben 
Änderungen anfallen sollen: entweder eine aktualisierte 
Neuveröffentlichung vornehmen oder aber gleich eine
Concept-DOI für Versionierungen verwenden.

Mehr zum Bezug von Persistenten Identifiern: 

https://www.forschungsdaten.info/themen/veroeffentlichen-und-archivieren/persistente-
identifikatoren/ (Hierher stammt auch die obige Grafik. Abruf 02.10.2020)
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Welche Publikationsorte für FOD?

1. Datenserver von Verlagen, Verlagsplattformen
2. Data Stores für bestimmte Fachzeitschriften
3. Data Journals
4. Virtuelle Forschungsumgebungen (ggf. temporär)

5. Repositorien für die Archivierung und Veröffentlichung von 
FOD
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Publikationsort: Zeitschrift

Datenrepositorium einer Verlagszeitschrift,
Beispiel: Spectrum Research Repository

https://spectrum.library.concordia.ca/view/document_subtype/



Univ. Greifswald K. Steffen, Wege zum Publizieren von FOD. UB Greifswald 4013. 10. 2020

Publikationsort Data Journal

https://www.nature.com/sdata/
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Publikationsort FOD-Repositorium

„Repositorien sind Speicherorte für digitale Objekte, 
die diese für einen öffentlichen oder beschränkten 
Nutzerinnen- oder Nutzerkreis zur Verfügung stellen.“

„Ein Repositorium besteht im Wesentlichen aus einer 
Repositoriumssoftware und einer Datenbank. 
Die datengebenden Personen können die Daten über 
eine webbasierte Benutzeroberfläche in das 
Repositorium überführen“(…)

https://www.forschungsdaten.info/themen/veroeffentlichen-und-
archivieren/repositorien/ (Abruf 02.10.2020)
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Publikationsort FOD-Repositorium

Die Auswahl eines passenden Repositoriums sollte 
sich nach den Gepflogenheiten der jeweiligen 
Fachdisziplin oder den Vorgaben von 
Förderinstitutionen bzw. Verlagen richten. 
Sie hängt auch davon ab, ob Daten für einen 
bestimmten Zeitraum (z. B. für zehn Jahre) bewahrt 
oder langzeitarchiviert werden sollen.“

https://www.forschungsdaten.info/themen/veroeffentlichen-und-
archivieren/repositorien/ (Abruf 02.10.2020)
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FOD-Repositorien: institutionelle

Institutionelle Repositorien von Hochschulen oder 
Forschungseinrichtungen bieten Angehörigen dieser 
Institution die Publikation auf den lokalen Servern und 
Plattformen an.

Vorteile sind u.a. die direkte Betreuung vor Ort und die 
Berücksichtigung von Spezifika der lokalen Datenhaltung 
und –übermittlung, z.B. frühzeitiger Umgang mit 
Massendaten (Big Data).
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FOD-Repositorien: institutionelle

Greifswald: Institutionelle Repositorien des
Universitätsrechenzentrums URZ:

o Sammlungsportal
http://wissenschaftliche-sammlungen.uni-greifswald.de/

o Mediendatenbank (easyDB)
https://mediendatenbank-hgw.uni-rostock.de/search

Siehe zum Überblick:
https://rz.uni-greifswald.de/dienste/studium-lehre/forschungsdaten-managen/werkzeuge/

Beratung und Betreuung: Ulrike Najmi, URZ

Zu Datenarchivierung durch das URZ und zu Massendaten:
https://rz.uni-greifswald.de/dienste/allgemein/zentrale-datenspeicherung/backup/
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FOD-Repositorien: institutionelle

Greifswald: Institutionelle Repositorien der
Universitätsbibliothek UB:

o OPUS (Publikationsserver der Universität Greifswald,
v.a. E-Dissertationen. FOD werden als Belegdaten möglich)
https://epub.ub.uni-greifswald.de/home

Überblick: 
https://phil.uni-greifswald.de/forschung/nachwuchsfoerderung/promotion-2/informationenen-
zur-abgabe-einer-elektronischen-dissertation/

Betreuung: Sabine Franzus, UB Greifswald
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FOD-Repositorien: institutionelle

Fachübergreifende Repositorien gibt es z.B. aus 
Wissenschaftsgesellschaften

o Max Planck Gesellschaft
Repositorium: https://pure.mpg.de/

o Fraunhofer-Gesellschaft
Repositorium: https://fordatis.fraunhofer.de/

Die Helmholtz-Gesellschaft oder die Leopoldina betreiben 
dagegen z. Zt. keine fachübergreifenden Repositorien.
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Fachrepositorien für FOD

Fachliche Repositorien gibt es v.a.:

o von Fachgesellschaften verschiedener Fächer
o Von bibliothekarischen Fachinformationsdiensten für die 

Wissenschaft (FID)
o Für Forschungsschwerpunkte
o Von Akademien, Vereinigungen und Netzwerken der 

Forschung

Vorteile: feste Verankerung und Sichtbarkeit in der eigenen 
Fachcommunity, fachspezifische Werkzeuge und Vokabulare, 
Thesauri etc.
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Fachrepositorien für FOD

Fachliche Repositorien
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Fachrepositorien für FOD finden

Geeignete Repositorien ermitteln mit 

re3data
https://www.re3data.org/

und

DataCite
https://repositoryfinder.datacite.org
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AUFGABE

1. Stellen Sie Überlegungen zur Wahl eines Publikationsortes 
für ein Set Ihrer Forschungsdaten an: 
Institutionelles oder fachliches Repositorium? 
Interdisziplinäres Repositorium? Data Journal? 
Verlagsplattform?

2. Suchen Sie sich dann ein oder mehrere in Frage 
kommende Fachrepositorien mithilfe von re3data. 
https://www.re3data.org/ und anschließend mit 
https://repositoryfinder.datacite.org
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ERGEBNIS?

a) Wahl eines Publikationsortes

b) Geeignetes Repositorium entdeckt?
Qual der Wahl?

c) Verlangt Ihre Institution / Ihre Forschungsförderung / 
Policy einen bestimmten Veröffentlichungsort?

d) Wird open access Publizieren verlangt und möglich?
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AUFGABE

Anschlussüberlegungen:

4. Erhalten Sie dort eine Langzeitarchivierung und feste 
Identifier zur Zitierbarkeit angeboten?

5. Gibt es ggf. persönliche Betreuung, oder laden Sie lediglich 
Daten hoch?

6. Werden Kosten zur FOD-Publikation anfallen? Wären sie in 
Ihren Förderungsmöglichkeiten unterzubringen?
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AUFGABE

Anschlussüberlegungen:

7. Wollen Sie die Vor-Ort-Betreuung nutzen und zunächst
beim URZ der Universität Ihre Daten archivieren,
um sie dann in einem späteren Schritt aufbereitet in einem 
Fachrepositorium oder Journal zu publizieren?

Beratung: Ulrike Najmi, URZ
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Richtlinien, Vorgaben, Policies

Verlangt Ihre Institution / Ihre Forschungsförderung / Policy 
einen bestimmten Veröffentlichungsort?

Prüfen Sie, ob es verpflichtende Vorgaben bzw. Policies Ihrer 
Einrichtung zum Umgang mit Forschungsdaten gibt.

Meist verlangen Forschungsförderer, in deren Programmen Sie 
finanziert sind oder arbeiten, einen Mindeststandard der FOD-
Veröffentlichung.

z.B. DFG-Leitlinien:
https://www.dfg.de/foerderung/antrag_gutachter_gremien/antragstellende/nachnu
tzung_forschungsdaten/
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Rechts- und Ethikfragen beachten

Anonymisierung

Die Anonymisierung von personenbezogenen Daten in der Wissenschaft 
gehört zur guten wissenschaftlichen Praxis. Laut BDSG 
(Bundesdatenschutzgesetz) § 3, Abs. 6 versteht man unter Anonymisierung 
jegliche Maßnahmen, die personenbezogene Daten so verändern, dass „die 
Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhältnisse nicht mehr 
oder nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und 
Arbeitskraft einer bestimmten oder bestimmbaren natürlichen Person 
zugeordnet werden können“.  

https://www.forschungsdaten.info/praxis-kompakt/glossar/#c285633
(Abruf: 28.09.2020)
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Rechts- und Ethikfragen beachten

Pseudonymisierung

Bei der Pseudonymisierung werden „lediglich bestimmte 
Identifikationsmerkmale, wie beispielsweise der Name, durch ein 
Pseudonym (ein Buchstaben- und/oder Zahlencode) ersetzt (…), um so die 
Bestimmung der betroffenen Personen zu erschweren oder auszuschließen 
(BDSG § 3, Abs. 6a). Während der Dauer einer wissenschaftlichen Studie ist 
es häufig unvermeidlich personenbezogene Daten und Code in einer 
Referenzliste und die Studiendaten in einer davon getrennten Datenbank zu 
führen, also eine Pseudonymisierung von Daten durchzuführen. Eine 
Anonymisierung der Daten erreicht man, indem die Referenzliste, 
beispielsweise nach Abschluss der Studie, gelöscht wird, sodass kein Bezug 
zwischen einzelnen Personen und den Studienergebnissen mehr hergestellt 
werden kann.

https://www.forschungsdaten.info/praxis-kompakt/glossar/#c285633
(Abruf: 28.09.2020)
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Rechts- und Ethikfragen beachten

Publikation personenbezogen erhobener Daten

Dazu gibt es Programme und Tools, 
z.B. „Amnesia“ https://amnesia.openaire.eu/

Grafik aus: https://www.forschungsdaten.info/themen/rechte-und-pflichten/datenschutzrecht/ (Abruf 
01.10.2020)
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Urheberrecht, Rechte Dritter, Datenschutz

Weitere rechtliche Aspekte (in Auswahl):

- Fremd-Urheberrecht an Sekundärdaten und Software beachten, die man 
nicht selbst erstellt hat

- Fremd-Urheberrecht an einer Datenbank, in der die FOD erstellt wurden
- Verwertungsrechte für zuvor schon publizierte Quellen in den FOD 

beachten
- Bildrechte (bei Bildquellen)
- Unterschiede Urheberrecht (D) und Copyright (USA, GB etc.)
- Datenschutzrecht
- Daten aus Patientenakten oder aus laufenden Rechtsverfahren?
- Daten aus Auftragsforschung: wem gehören die FOD?

Mehr dazu: https://www.forschungsdaten.info/themen/rechte-und-
pflichten/recht-und-forschungsdaten-ein-ueberblick/
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Entscheidungsfindung FOD Publizieren?

Bei rechtlicher Unsicherheit ist vor einer Veröffentlichung zu klären

https://zenodo.org/record/3368293
(Abruf 29.09.2020)
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Lizenzmodelle oder Open Access

Creative Commons-Lizenzen bzw. 
OpenDataCommons-Lizenzen ermöglichen es Ihnen, 
ihr Urheberrecht zu behalten und gleichzeitig anderen zu 
erlauben, ihr Werk zu kopieren, zu verbreiten und 
anderweitig zu nutzen — nach Wunsch auch beschränkt 
auf nicht-kommerzielle Weise. 

Mehr: https://creativecommons.org/licenses/?lang=de
https://de.wikipedia.org/wiki/Open_Data_Commons

Vergeben Sie Verwendungs- und Nachnutzungsrechte für Ihre 
FOD-Publikation:
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Lizenzmodelle für eine Nachnutzung

CC0 (gesprochen cc zero) vereinigt in sich zwei 
rechtliche Werkzeuge, eine Verzichtserklärung und 
eine bedingungslose Lizenz. Weitere Optionen mit 
Bedingungen sind:

Bildquelle und mehr: https://creativecommons.org/licenses/?lang=de

usw.

Weithin empfohlen werden CC-BY bzw. ODC-BY.
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Ihre Autorenschaft für Forschungs-
daten eindeutig machen

ORCID verwenden.
[Open Researcher Contributor Identification]

“Die ORCID-iD ist ein nicht-proprietärer, 
überwiegend numerischer Code zur eindeutigen 
Identifizierung wissenschaftlicher Autoren. (…)
ORCID-iDs sollen die elektronische Zuordnung von 
Publikationen und anderen Forschungsaktivitäten 
und -erzeugnissen zu Forschern erleichtern. Dies 
ist aufgrund der Personennamen alleine nicht 
sicher möglich, da verschiedene Autoren gleiche 
Namen haben können, Namen sich ändern können 
(beispielsweise bei Heirat), und wegen 
Schreibvarianten (…) Zudem erleichtern 
Identifikatoren die maschinelle Datenverarbeitung.“ 

Aus: https://de.wikipedia.org/wiki/ORCID. (Abruf: 29.09.2020, 11:00)
Mehr: https://orcid.org/signin
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Metadaten erzeugen

„Die Publikation von Forschungsdaten ist nur dann sinnvoll, 
wenn diese in einer interpretierbaren Form vorliegen. 

Gut durchdachte und dokumentierte Metadaten spielen 
deshalb eine zentrale Rolle für das Finden, Durchsuchen und 
Nutzen von Forschungsdaten.“

https://www.forschungsdaten.info/themen/beschreiben-und-
dokumentieren/metadaten-und-metadatenstandards/

Mit Beispielstandards aus verschiedenen Fachbereichen.

Sehr allgemeine Metadatenstandards sind z.B. METS oder 
Dublin Core.
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Metadaten erzeugen

Standardisierte Angaben verwenden für

Enhanced publication
Institution responsibility type
Institution type

Keywords
Subjects
Content Types
Countries 
Languages
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Metadaten erzeugen

• Verbal (fachtypisches Vokabular, Thesaurus nutzen oder 
GND verwenden)

• Klassifikatorisch (Fachgebiet, Grenzfächer, enges 
Themengebiet), eng thematisch einordnen

• Geographische Angaben, 
• inhaltliche Zeitangaben, 
• Datierung der Datengewinnung.

• Ggf. fachspezifische Metadatenanforderungen

Beispiele: https://opus4.kobv.de/opus4-bib-
info/files/1176/Metadatenstandards_Welche_gibt_es_Btag2012_Uwe_Jensen.pdf
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Metadaten erzeugen

Beispiel via https://www.re3data.org/search
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Metadaten erzeugen

Geeignete Metadatenschemata kann man sich mithilfe von 
Tools erstellen. Zum Beispiel mit

dem DataCite-Generator

https://dhvlab.gwi.uni-muenchen.de/datacite-generator/

https://schema.datacite.org/meta/kernel-4.0/

Auch DARIAH bietet einen „Publikator“ an. 

Der DARIAH-DE Publikator bietet die Möglichkeit, Forschungsdaten für einen Import in das 
DARIAH-DE Repository vorzubereiten, sie zu beschreiben, zu verwalten und schließlich in das 
Repository einzuspielen und somit für andere Forschenden auffindbar und nachnutzbar zu 
machen.

https://de.dariah.eu/publikator
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Metadaten in der Recherche nutzbar 
machen

Nur Metadaten, die sich auch für Bibliotheksrecherchesysteme 
maschinell eindeutig interpretieren lassen, eröffnen die 
Chance, bereits in der allgemeinen Literatur- und 
Quellenrecherche während der Forschung oder der 
Entwicklung einer Projekt- oder Dissertationsidee gefunden, 
verwendet und zitiert zu werden.

o Standard-Formate und Standardvokabulare für Metadaten 
verwenden.

o Geeignete Schnittstellen von Repositorien zu 
Recherchesystemen existieren zumeist schon (z.B. 
DANTE). Metadaten daraus werden für die allg. Recherche 
dann Mappings zugeordnet und in den Suchindex überführt. 
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Verknüpfung mit der Hauptpublikation

Für die Veröffentlichung von Belegdaten ist es wichtig, dass 
schließlich eine wechselseitige Verlinkung von der 
Hauptpublikation Ihrer wiss. Erkenntnisse zum Publikationsort 
der Forschungsdaten (persistent identifier!) und vice versa
besteht.

Damit Ihre FOD auch unabhängig von der Hauptpublikation in 
neuen Kontexten sinnvoll nachgenutzt werden können, muss 
man sie jedoch auch inhaltsbezogen und ortsunabhängig 
finden können, das geht nur aufgrund ihrer Metadaten, nicht 
allein aus der Verlinkung von der Hauptpublikation aus.
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Recherche von publizierten FOD

https://www.uni-
regensburg.de/bibliothek/recherche/forschungsdaten
/index.html (Abruf: 01.10.2020)
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Nachweis ggf. dann auch in 
überörtlicher Literatursuche möglich

Im GVK: https://kxp.k10plus.de/DB=2.1/PPNSET?PPN=1663544638
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Nachweis auch in überörtlicher 
Literatursuche möglich

https://www.base-search.net/



Univ. Greifswald K. Steffen, Wege zum Publizieren von FOD. UB Greifswald 7313. 10. 2020

Der Lebenszyklus von FOD

Grafik: https://www.forschungsdaten.info/themen/informieren-und-planen/datenlebenszyklus/
(Abruf: 28.09.2020)
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Langzeitarchivierung von FOD

Die Daten im Zustand ihrer Ablieferung zu speichern, sichert 
noch keine Nutzbarkeit in der Zukunft. 

Benötigt wird eine Übergabe der Publikation in die zertifizierte
Langzeitarchivierung (LZA), die die Authentizität, die 
Integrität, die künftige Verständlichkeit und Zugänglichkeit Ihrer 
Daten unabhängig von anstehenden technischen und 
kulturellen Veränderungen von Datenträgern, Dateiformaten, 
Software und Ablageorten sicherstellt.

Langzeitarchivierung bedeutet Migration und Emulation der 
Daten bei Veränderungen in ihrer Lesbarkeit und 
Interpretierbarkeit. 
Achten Sie deshalb bei der Wahl der Repositorien bzw. 
Publikationsorte auf eine bereits garantierte und zertifizierte 
Langzeitarchivierung.
Mehr: https://www.forschungsdaten.info/themen/veroeffentlichen-und-
archivieren/langzeitarchivierung/
https://www.langzeitarchivierung.de/Webs/nestor/DE/Arbeitsgruppen/AG_Zertifizierung/ag_zert
ifizierung.html
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FODM mithilfe des Univ.-Rechenzentrums

(Abruf: 29.09.2020)

https://rz.uni-greifswald.de/dienste/studium-lehre/forschungsdaten-managen/
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Best practice-Berichte

Online-Zeitschrift http://bausteine-fdm.de/ https://forschungsdaten-thueringen.de/home.html
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Best practice-Anleitungen
Beispiel Geschichtswissenschaft

https://www.geschichte.uni-halle.de/struktur/hist-
data/datenmanagement/ (Abruf: 29.09.2020)
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Best practice-Anleitungen

Toolkit of Best Practice for Research Data Management

The Toolkit includes 23 Case Studies covering topics such 
as Policy, Advocacy and Costs, a Model RDM Policy and 
an Executive Briefing in six core languages.
http://learn-rdm.eu/en/dissemination/
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Sekundärliteratur zum FODM

Handbuch Forschungsdatenmanagement / hrsg. von 
Stephan Büttner ... – Bad Honnef : Bock + Herchen, 
2011. - 223 S. E-book (lizenzfrei)
http://opus.kobv.de/fhpotsdam/volltexte/2011/241/pdf/Ha
ndbuchForschungsdatenmanagement.pdf

Forschungsdatenmanagement 
sozialwissenschaftlicher Umfragedaten : Grundlagen 
und praktische Lösungen für den Umgang mit 
quantitativen Forschungsdaten / Uwe Jensen, Sebastian 
Netscher, Katrin Weller (Hrsg.) - Opladen : Verlag 
Barbara Budrich, 2019. (233 Seiten). E-book (lizenzfrei)
http://www.content-
select.com/index.php?id=bib_view&ean=9783847412601
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Sekundärliteratur zum FODM

https://discovery.ub.uni-greifswald.de/ (Abruf: 29.09.2020)

Mehr im Katalog der UB Greifswald
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Weiterführende Links

URZ Greifswald: https://rz.uni-greifswald.de/dienste/studium-
lehre/forschungsdaten-managen/

Umfassende Info-Plattform Forschungsdaten.info
https://www.forschungsdaten.info

Infonetzwerk: Forschungsdaten.org 
https://www.forschungsdaten.org/index.php/Hauptseite

Kurse und Info-Tutorials:
https://www.forschungsdaten.info/praxis-kompakt/tutorials-
kurse-und-anleitungen/

FOD-Zentren andernorts:
https://www.forschungsdaten.org/index.php/FDM-Kontakte
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Tutorien

Übungsmaterial und Videotutorials z.B. als

Schulungs- und Informationsmaterial der 
Forschungsdatenmanagement-Initiative der HU Berlin:
https://www.cms.hu-berlin.de/de/dl/dataman/support/material

Optimizing your research data management / Blumer, Eliane; 
Samath, Sitthida; Varrato, Francesco; Borel, Alain – One day 
training lesson. https://zenodo.org/record/3773657
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Ansprechpartner in Greifswald

Ulrike Najmi, Universitätsrechenzentrum, 
Informatik, Basisdienste für Applikationen. 
Forschungsdatenmanagement
Tel: +49 3834 420 1432 
najmiu@uni-greifswald.de

Kai Steffen, Universitätsbibliothek
Normdaten und publizierte Forschungsdaten 
in Erschließungssystemen 
Tel. +49 3834 420 1686
ksteffen@uni-greifswald.de



Univ. Greifswald K. Steffen, Wege zum Publizieren von FOD. UB Greifswald 8413. 10. 2020

Ansprechpartner in Greifswald

Im Rektorat:  Prorektor*in für Forschung und Transfer
https://www.uni-greifswald.de/universitaet/organisation/leitung-gremien/rektorat/mitglieder-des-
rektorats/

In der Universitätsmedizin: Prof. Dr. Dagmar Waltemath, 
Professur Medizininformatik am Institut für Community Medicine 
https://www.medizin.uni-greifswald.de/de/suche/search/

Zentrum für Forschungsförderung und Transfer
https://www.uni-greifswald.de/forschung/forschungsservice-und-praxis/zentrum-fuer-
forschungsfoerderung-und-transfer/

Graduiertenakademie:
https://www.uni-greifswald.de/forschung/wissenschaftlicher-nachwuchs/graduiertenakademie/

In Fragen guter wissenschaftlicher Praxis und Ethik:
https://www.uni-greifswald.de/universitaet/organisation/beauftragte/gwp/
https://www.uni-greifswald.de/forschung/forschungsservice-und-praxis/qualitaetssicherung-
und-forschungsethik/

Als Vertrauensdozent*in der DFG an der Uni Greifswald:
https://www.uni-greifswald.de/universitaet/organisation/beauftragte/vertrauensdozentin-der-dfg/
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Fazit
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Fazit

https://zenodo.org/record/1440956
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Diskussion der Publikationswege

Was nehmen Sie mit?

Ihre Fragen?

Ihre Diskussionsthese?


